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Bemerkenswerte Moosfunde aus der südlichen Eifel 
und aus dem unteren Moseltal 

von 

Jean WERNER 

Meinem Lehrmeister für Bryologie und Lebensweisheit, Dr. E. SAUER, in hochach-
tungsvoller Freundschaft gewidmet 

Abstract: This paper reports about several observations of about 70 rare or remarkable 
bryophyte taxa from south-western Eifel and the lower valley of the Moselle (Rhein-
land-Pfalz, Germany). These include Jungermannia leiantha, Marsupella emarginata, 
Scapania compacta, S. lingulata, Bryum subapiculatum, Coscinodon cribrosus, 
Dicranum flagellare, Didymodon ferrugineus, D. nicholsonii, Ephemerum recurvifoli-
um, Grimmia muehlenbeckii, Leptodontium gemmascens, Philonotis arnellii, Pottia 
davalliana var. conica, Tortula canescens, Racomitrium fasciculare, Trichostomum 
brachydontium and T crispulum. The investigated area is largely situated on Devonian 
slate-rock. 

Resume: Cette publication relate plusieurs observations d'environ 70 taxons de bryo-
phytes rares ou remarquables du sud-ouest de l'Eifel et de la vallee de la Moselle 
inferieure (Rhenanie-Palatinat, Allernagne). Ces observations comprennent Junger-
mannia leiantha, Marsupella emarginata, Scapania compacta, S. lingulata, Bryum suba-
piculatum, Coscinodon cribrosus, Dicranum flagellare, Didymodon ferrugineus, D. 
nicholsonii, Ephemerum recurvifolium, Grimmia muehlenbeckii, Leptodontium gem-
mascens, Philonotis arnellii, Pottia davalliana var. conica, Tortula canescens, Racomitri-
um fasciculare, Trichostomum brachydontium et T crispulum. La region etudiee est 
situee en grande partie sur les schistes du Devonien. 

Kurzfassung: In dieser Arbeit werden einige Beobachtungen von etwa 70 seltenen oder 
bemerkenswerten Moostaxa aus der südwestlichen Eifel und dem unteren Moseltal 
(Rheinland-Pfalz, Deutschland) mitgeteilt. Diese Beobachtungen beziehen sich u. a. 
auf Jungermannia leiantha, Marsupella emarginata, Scapania compacta, S. lingulata, 
Bryum subapiculatum, Coscinodon cribrosus, Dicranum flagellare, Didymodon ferrugi-
neus, D. nicholsonii, Ephemerum recurvifolium, Grimmia muehlenbeckii, Leptodo-
ntium gemmascens, Philonotis arnellii, Pottia davalliana var. conica, Tortula canescens, 
Racomitrium fasciculare, Trichostomum brachydontium und T crispulum. Die unter-
suchte Gegend ist zu einem großen Teil im Devonschiefergebiet gelegen. 

Herrn Akad. Oberrat i. R. Dr. Erhard Sauer zum 70. Geburtstag 
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Einleitung 

Seit über zehn Jahren besucht der Verfasser hin und wieder Meßtischblätter der 
südwestlichen Eifel, des westlichen Hunsrücks und des unteren Moseltales 
(Rheinland-Pfalz) (WERNER 1987, 1989 A, 1989 s, 1992, 1993; WERNER & HOLz, 1993). 
Von den inzwischen schon umfangreichen neueren Daten sollen hier nur einige Funde 
von seltenen, verkannten oder sonst bemerkenswerten Arten mitgeteilt werden 
(Tabelle 1). 

Die deutsche Seite des Ourtales (MTB 5802, 5902) lieferte, ebenso wie die 
luxemburgische Seite (WERNER 1996 A), besonders gute Beobachtungen und ist even-
tuell eine genauere Kartierung wert. Weitere artenreiche Gebiete sind: 

- die tief eingeschnittenen Täler um Neuerburg (Devonschieferfelsen und -halden, 
Magerrasen, Burgmauern, Wald) (MTB-Q 5903-4, bisher 107 Arten); 
- die weitere Umgebung von Bitburg, besonders westlich des Städtchens (Stahl; Brecht, 
Echtersbach), im Bereich des Trias (MTB-Q 6004-2, bisher 116 Arten). 

Bei der geologischen Unterlage handelt es sich im untersuchten Gebiet überwie-
gend um kalkarmen Devonschiefer der Emser und der Siegener Stufen, aber auch um 
basenhaitigen Sandstein (Voltziensandstein, Oberer Buntsandstein), Dolomit des 
Oberen Muschelkalks und etwas Keupermergel; das Schiefergebiet gehört zum Natur-
raum Westeifel bzw. zum unteren Moseltal; die übrigen hier besuchten Fundorte befin-
den sich im Bitburger Gutland, in welchem die mesozoischen Schichten - dank der 
Trierer Bucht - noch über den paläozoischen Schichten des Schiefergebirges anstehen. 
Es bestätigt sich wieder, daß die geologische Unterlage ein wesentlicher 
Verbreitungsfaktor bei Moosen ist (WERNER 1989 C): viele epilithische und epigäische 
Arten - besonders Lebermoose - sind offenbar an Sandsteinvorkommen gebunden, 
andere wieder an Schieferfelsen, an Dolomitkalk oder Mergel. In der Tat wurden meh-
rere Moose an Schiefer- oder Quarzitschieferfelsen beobachtet, welche in der Eifel 
kaum an anderem Gestein gefunden werden; die Familie der Grimmiaceen liefert die 
besten Beispiele. 

Die Nomenklatur folgt CORLEY et al. (1981), CORLEY & CRUNDWELL (1991) und 
GROLLE (1983). Außer dem Meßtischblattquadranten werden die Lokalität und das 
Sammeldatum angegeben (Tabelle 1). Das gesammelte, hier erwähnte Material wurde 
im Herbar des Verfassers hinterlegt. 

Es folgt ein kurzer Kommentar zu besonders interessanten Funden, wobei die in-
tensiven Kartierungen der anschließenden Gebiete - sowohl der Nordeifel (DüLL 
1995), des Rheinlandes (DÜLL 1980, 1984, 1987), des Ferschweiler Plateaus in der Süd-
eifel (HoLz 1997), der Kleinen Luxemburger Schweiz (HANS 1998) und auch des Lu-
xemburger Oeslings (WERNER 1996 A) - gute Vergleichsdaten lieferten. 

Kommentare zu einzelnen Arten 

Blasia pusilla 

Das in der Eifel - wie in Luxemburg und in Lothringen - ziemlich seltene Moos 
wuchs in der Echterbachschlucht bei Brecht an einer feuchten, sandig-lehmigen Bö-
schung, im Schatten eines älteren Nadelforstes. 

266 



Jungermannia leiantha 

Dieses außerhalb der Gebirge ziemlich seltene Lebermoos wird bei DÜLL (1995) 
nicht für die Nordeifel genannt. In den Sandsteingebieten bei Trier (WERNER 1992), 
Echternach und Ferschweiler (HANS 1998, HOLZ 1997), wächst es aber relativ häufig in 
feuchten Schluchten und ist oft mit Perianthien versehen. 

Marsupella emarginata 
Zweimal an wechsel feuchten Quarzschieferfelsen, am Wegesrand; auf der 

Luxemburger Seite des Ourtales gibt es mehrere weitere Vorkommen; ansonsten ist 
das hygrophile, montane Moos nur in den Hochardennen gemein. 

Scapania compacta 

Das Vorkommen dieses subozeanischen Lebermooses ist hier reichlich; eine 
durch Wegbauarbeiten betroffene Felswand wird wieder von Jungpflanzen erobert! 

Scapania Iingulata 

Das Lebermoos wuchs an einem sekundären Schieferfelsen des Ourtales, ähnlich 
wie im benachbarten Oesling (WERNER 1996 A). Es wurde nur einmal - aber schon vor 
einigen Jahrzehnten - in der Eifel beobachtet (DÜLL 1995). Im mittleren Ourtal sind 
weitere Funde wahrscheinlich. 

Bryum subapiculatum 

Auf verrottetem Stroh von Festuca gr. ovina Rasen, mit Ceratodon purpureus, 
Cephaloziella divaricata und Leptodontium gemmascens. Das Moos wurde nur einmal 
in der nördlichen Eifel gefunden (DÜLL 1995), kommt aber im benachbarten 
Luxemburger Oesling zerstreut vor und ist im Gutland sogar fast häufig. 

Coscinodon cribrosus 

Weibliche Pflanzen ohne Kapseln, t. Greven! Diese Grimmiacee war bislang nur 
aus der nördlichen Eifel bekannt (DÜLL 1995): dort scheint sie häufiger zu sein als im 
Süden; im benachbarten Luxemburg wurde das Moos nur einmal - sehr spärlich - gefun-
den (WERNER 1990)! 

Dicranum jlagellare 

Auf einem fast verrotteten Eichenstumpf, über der Felspartie "Königslay" (mitt-
leres Ourtal), in halbschattiger Lage; hier waren die Flagellen reichlich vorhanden, 
andernfalls wäre das (verkannte?) Moos vielleicht übersehen worden. 

Didymodon nicholsonii 

Meldungen zu dieser eingebürgerten (oder lange verkannten?) Art häufen sich 
überall in West- und Miueleuropa (das Moos wurde von Caspari auch für Luxemburg 
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nachgewiesen, WERNER 1997). Im deutschen Moseltal war es jedenfalls zu erwarten; 
der Habitus der Pflanze von einem bei Hochwasser überfluteten Standort entspricht 
genau der Beschreibung von AHRENS (1995), wohingegen Material von trockeneren 
Standorten schwerer zu bestimmen ist. 

Ephemerum recurvifolium 

Auf einem Stoppelfeld des unteren Ourtales (eine einzige Pflanze!), im Bereich 
des Hauptmuschelkalks; das winzige Moos wird im gesamten Europa (ECCB-COMIT-
TEE 1995) als selten anerkannt. In der größeren Region sind mir noch wenigstens zwei 
weitere rezente Funde bekannt (Nordlothringen und Luxemburger Keuperlandschaft); 
das Moos ist neu für das westliche Rheinland-Pfalz. 

Grimmia muehlenbeckii (= G. trichophylla var. tenuis [Wahlenb.] Wijk & Marg.) 

Die Kleinarten der G. trichophylla - Gruppe erfuhren eine rezente gute Darstel-
lung durch Greven (1995); die Probe von G. muehlenbeckü war steril, aber mit den cha-
rakteristischen Rippe-Merkmalen und den gestielten Brutkörpern versehen; das Moos 
wurde rezent auch im Luxemburger Oesling gefunden (WERNER 1997). 

Grimmia ovalis 

Mit reichlichen Sporogonen an Felsflächen einer südexponierten Besenginster-
heide, bei 350 m. ü. NN. Außerhalb der tieferen Flußtäler dürfte diese Grimmia-Art in 
der Eifel seIten sein. 

Leptodontium gemmascens 

Es handelt sich um zwei terrestrische Vorkommen an verrottetem Gras von 
Festuca gr. ovina in Besenginster-Heiden. Im benachbarten Luxemburger Oesling ist 
das Leptodontietum gemmascentis Werner und Sauer 1994 eine relativ verbreitete 
Moosgesellschaft (11 Vorkommen sind dort bekannt, WERNER & SAUER 1994), wegen 
der dort noch häufiger als in der Westeifel vorkommenden Silikatmagerrasen mit Be-
senginster. Im Saarland und in der Nordeifel wurden weitere Standorte gefunden 
(Hans, pers. Mitt.; DÜLL 1995). 

Neckera pumila 

Das epiphytische, subozeanisch verbreitete Moos besiedelt meist luftfeuchte 
Waldschluchten. Im Gegensatz zu Luxemburg scheint es in der Eifel ziemlich selten zu 
sein (DüLL 1995). 

Philonotia arnellii 

Dies ist eine weitere Art die in der nördlichen Eifel selten zu sein scheint (DüLL 
1995), weIche aber im Oesling und in der anschließenden Westeifel relativ häufig -
öfters in Spalten von verwitternden Schieferfelsen - vorkommt. 
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Pottia davalliana (J.E. SMITH) C.JENS var. conica (SCHWÄGR.) PODP. 

Obwohl die Sippe der mediterranen Pottia - Arten um P. davalliana - P. mutica -
P. starkeana noch sicher weiterer taxonomischer Klärung bedarf (Hebrard, pers. Mitt.; 
die Arbeit von Ros et al. 1996 ist jedenfalls zu berücksichtigen), kann man diese 
Sammlung der bei uns selteneren Varietät conica von Pottia davalliana zuordnen (kür-
zere Kapsel als bei der var. davalliana, Sporen mit unterschiedlich großen Warzen, aber 
keinen Stacheln). Das seltene Moos wurde in einem Stoppelacker (Meereshöhe 200 m) 
mit Ephemerum recurvifolium gesammelt. In Luxemburg gibt es eine weitere rezente 
FundsteIle (grasige Böschung über Kalk, exp. S), nur wenige km westlich des Grenz-
flusses Our (t! Hebrard, WERNER 1996B). DÜLL (1984) erwähnt einen einzigen Fund 
von Müller-Vernich aus den zwanziger Jahren (sub Pottia starkeana ssp. conica 
[SCHLEICHER UND SCHWÄGR.] CHAMB.) 

Racomitrium fasciculare 

Seltene montane Sippe, welche in unseren Gegenden nur an bestimmten Fels-
standorten vorkommt; DÜLL (1995) nennt einige FundsteIlen aus der Eifel (über 
Basalt); aus Luxemburg ist ein Vorkommen aus Clervaux bekannt (WERNER 1996A); 
sowohl dort als auch in Neuerburg fand ich das Moos auf einem senkrechten, harten 
Quarzschieferfelsen. 

Schistostega pennata 

DÜLL (1995) berichtet nur von einem einzigen Fund des Leuchtmooses in der 
Nordeifel. Auch HOLZ (1997) hat nur wenige Nachweise vom Ferschweiler Plateau. Im 
Luxemburger Oesling ist das Leuchtmoos auch selten und scheint dort an bestimmte 
Fazies des Devonschiefers (Dachschiefer und kalkfreie Siegener Schichten) gebunden 
zu sein (WERNER 1996A); in der Luxemburger Kleinen Schweiz hingegen wurde es 
öfter beobachtet, obwohl einige Vorkommen verschollen sind (Nadelforste!). 

Tortula canescens 

Das kleine submediterran-subozeanisch verbreitete Laubmoos wird erstmals für 
die westliche Eifel nachgewiesen. Bemerkenswerterweise liegt das Vorkommen nicht 
im "submediterranen" Moseltal, sondern im weniger warmen Ourtal, jedoch in Süd-
lage, unmittelbar an der Grenze zu Luxemburg (dort gibt es wenigstens drei Vorkom-
men); die Flurbezeichnung "Wangert" des anschliessenden Bergrückens erinnert an ei-
nen ehemaligen Weinberg, ein Hinweis auf die guten mikroklimatischen Verhältnisse! 

Tortula laevipila 

In der nördlichen Eifel (Düll 1995) soll das epiphytische Moos selten, ja vom 
Aussterben bedroht sein; davon kann aber im Bitburger - ebenso wenig wie im Luxem-
burger - Gutland keine Rede sein. 
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Trichostomum brachydontium 

In einer tiefen Felsritze (Überhang), fast unmittelbar am Moselufer unter der 
Moselloreley und sehr reichlich vorkommend. Bis jetzt war das Moos nur aus der nörd-
lichen Eifel (Devonkalkgebiet) bekannt. In Luxemburg und in der Westeifel kommen 
Kalkmoose bisweilen an kalkarmem Devonschiefer vor. Hier kann sich das 
Sickerwasser in geeigneten Spalten des Gesteins an anderen Basen anreichern. 

Trichostomum crispulum 

An einem trockenen Felsen (Felsritze), in Ostlage, am Moselufer oberhalb 
Piesport (t! Düll). 

Im Gebiet kann diese in Nordwesteuropa seltene Art in sterilem Zustand leicht 
mit Weissia condensa oder Weissia controversa var. crispata (NEES UND HORNSCH.) 
NYH. verwechselt werden. Weissia sp. besitzt meist stark eingebogene Blattränder; 
wenn man verschiedene Pflanzen seitlich betrachtet, kann der Eindruck einer kapu-
zenförmigen Spitze entstehen; bei T. crispulum jedoch (nach Vergleich mit sicherem 
Material aus Süde uropa) sind alle Blattspitzen kahn- bis kapuzenförmig, unabhängig 
vom (wenig bis nicht) eingebogenen Blattrand. Die unteren Zellen wiederum sind län-
ger gestreckt als bei Weissia condensa und auch etwas schmäler, die Rippe etwa gleich 
breit. 
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Erläuterungen zu TabeUe 1 

• Spalte 1: Beobachtungsdatum: Monat, Jahr; 
• Spalte 2: Geologie der FundsteIle: 0 = Devonschiefer; B = Oberer Buntsandstein; 

M = Oberer Muschelkalk (Dolomit); K = Steinmergelkeuper; 
• Spalte 3: nächste Ortschaft, eventuell Flurnamen; 
• Spalte 4: Meßtischblattquadrant. 

1. Marchantia polymorpha var. polymorpha = M. polymorpha var. aquatica auct. 
(cf. BISCHLER-CAUSSE & BOISSELlER-DuBAYLE 1991). 
2. Plagiothecium ruthei: det. L. Meinunger. 
3. Pottia davalliana var. conica (Schwaegr.) Podp.: cf Ros et al., 1996. 

Tab. 1: Bemerkenswerte Moosfunde aus der südlichen Eifel und dem unteren Moseltal 
(Seite 271 und 272) 
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Marchantia polymorpha var. 10.1996 D Dasburg 5902·2 
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Marsupella emarginata 10.1996 D NW Affler (Durtall 5902·4 
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Tritomaria quinquedentata 6.1995 D Neuerburg 5903·4 
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Anomodnn attenuatus 12.1992 D W Dalmen (Durtall 5902·4 
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Antitrichia curtipendula 1.1993 D W Dalmen (Durtall 5902·2 
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Brachythecium plumosum 9.1995 D NW Bauler (Durtall 6003·1 

12.1992 D W ｄ｡ｬｭｾｮ＠ (Durtal) 5902·2 
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Dichodnntium pellucidum 5.1996 B Körperich 6003·4 
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Encalypta vulgaris 4.1996 D Ürzig 6008·1 
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Entodon concinnus 9.1995 M Wallen dorf 6103·2 
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Ephemerum recurvijolium 9.1995 M Wallen dorf 6103·2 
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Eurhynchium schleicheri 6.1997 B Brecht I Echtersbach 6004·2 
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Grimmia laevigata 4.1996 D E Piesport 6107·2 
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Hedwigia stellata 4.1996 D D Piesport 6107-2 

6.1997 D Fischbach 5904·3 .............................................................................................................. ....................................................................................... 
Hylocomium brevirostre 11.1991 D W Dalmen (Durtall 5901·1 

10.1996 D SW Breischeid 5901·4 
6.1997 B Brecht I Echtersbach 6004·1 
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Leptodontium gemmascens 6.1995 D Neuerburg 5903-4 

5.1997 D Gaymühle 6003·1 
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Orthotrichum rupestre 6.1995 D Neuerburg 5903·4 

4.1996 D Echtershausen 5904-4 ............................................................................................................................................................................... ...................... 
Orthotrichum stramineum 3.1995 D Roth/Vianden 6003·3 
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Pottia davalliana var. conica (3) 9.1995 M Wallendorf 6103·1 
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Schistidium rivulare 4.1996 D Echtershausen 5904·4 
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Schistostega pennata 3.1996 D Bernkastel 6008·3 

.................. ..................................................................... .. ＡＮＺＮＡＮＡＡＮＡｊＮｾ＠ ....... ..... 0. ........ ｎＮｾ Ｎ ｾｾｾ｢Ｎｾ Ｎ ｲｾ＠ ............................... .. 5..!J!l.3.:.1 ..... . 

.. ｾｐｊＮｬＡＺｬＮＸ Ｎ ｾＮＧｦＮＧｅ Ｎ ＹＮｬｴＮｩＮＧＡ Ｎ ｱｬｬＮｩｦＮ｡ＮＮＧＮｩｬｴＮＧｅ＠ ................ .... .... .. ＶＮＺ Ｎ ＡＮＡＡＮｾＵＮ＠ ........... 0. ..... .. ｾｾ Ｎ ｾｾｾ｢Ｎ Ｎ ｵＮｲｴ＠ ............................. ß!!!'.3.:.1. .... . 
Tortula atrovirens 4.1996 D Bremm 5808·4 

4.1996 D Ürzig 6008·1 
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Tortula calcicolens 5.1997 K 0 Brecht 6004·1 
Tortula canescens 3.1995 D Roth I Vianden 6003·3 ...................... ................................................................................................................................................ ............................... 
Tortula laevipila 4.1998 D Roth I Vianden 6003·3 .. 'Töiiüiä·papii[ösa··· .. ········· .. · .... ····· .. ·· .. ········ .. ·· ··4.·'998······ .... ;;1 .... ﾷ ﾷｂｩｴ｢ ﾷ ｾ［￼ ﾷ Ｚｳｩ￤ ﾷ ｨｩ＠ .. · .. ··· .. · .... · .. · .... ·· ··JJöii4:j""··· 

5.1998 B Baustert 6004·1 .......................................................... ................................................................ ..................................................... ...................... 
Trichostomum brachydontium 4.1996 D Piesport. Moselloreley 6107·1 

Ｚ ＺｴＮＮｾｾｾｏＢｳＮｩＮ￶Ｎｾｾｾ ＺＺ ｾｬｪｳｐＮＮ￼Ｎｩｾｾ ＺＺ Ｚ ＺＺ Ｚ Ｚ ＺＺＺＺＺ ＺＺＺＺＺＺＺＺＺＺＺＺＺ Ｚ Ｚ＠ ｪｦＣＮＮｾｃ ＺＺ Ｚ Ｚ＠ Ｚ ＺＺ ＺＺｾ ＺＺＺＺＺ＠ Ｚ ｉｦＮｩｾｾｰＮ Ｚ ￶ＮｩＮｩ ｾ ｗＮ Ｚ ｾｾｾｾＺｾｾｾｾ Ｚ Ｚ＠ Ｚ Ｚ ｾＲＮｾｩＮＺＮＡＮ Ｚ ＺＺＺＺ＠
Weissia brachycarpa 11.1991 D W Dalmen (Durtall 5901·1 ···WeissTo··cöniiensa····· .. · .. ···· .. ··· .. ····· ...... .. · .... ···· ·'3Jiiiiii· .. ··· ·· .. ·Ö· .... ··uiiiij· ···· .... · .. ···························· ··JJÖ08:' .. ·· .. 

4.1996 D Minheim 6107·1 ........................................................................... ............................... ............ ........ .............. ............................... ................... ... 
Zygodon rupestris 10.1996 D NW Affler (Durtall 5901·4 

11.1991 D W Dalmen (Durtall 5901·1 
3.1995 D Roth I Vianden (Durtall 6003·3 .............................. ........................................................ ......... ... ........................................................................... 

Zygodon viridissimus 6.1997 D Fischbach 5904·3 
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